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Schüler nehmen Zukunft in die Hand

Ein klares Bekenntnis für die eigen-
verantwortliche Gestaltung ihrer 
Zukunft haben die Abiturienten der 
Marie-Curie-Schule gestern bei ih-
rer Entlassungsfeier abgelegt.

VON KERSTIN SIEGMUND

EMPELDE. 90 junge Leute haben 
seit gestern das Abitur in der Ta-
sche. Wie sie sich ihren weiteren 
Lebensweg vorstellen, hat die Jahr-
gangssprecherin Dorothea Menne 
gestern bei der Abschlussfeier in 
der Aula vorgetragen: „Wir wollen 
unsere Zukunft selbst gestalten, 
mit Tatkraft, Selbstvertrauen, Mut 
und Emotion.“

Die Abiturienten bringen gute 
Voraussetzungen mit. „Wir betrei-
ben Schulausbildung auf hohem 
Niveau und müssen einen Ver-
gleich mit anderen Schulen nicht 
scheuen“, sagte Schulleiter Frank 
Hellberg. Zum Beweis nannte er 
elf Schüler, die mit einer Eins vor 
dem Komma bestanden haben. 
Die Beste ist Stephanie Reese mit 
der Note 1,4. Für ihr soziales Enga-
gement sind Lexa Endewardt, Do-
rothea Menne, Katharina Buttkus 
und Gunnar Ziersch ausgezeich-
net worden. Eine Bestnote hat 
auch der Neuntklässler Clemens 
Damerau verdient, der die Feier  
am Klavier begleitete.

Ein besonderes Geschenk  
brachte Bürgermeister Wolfgang 
Walther mit, auch wenn die dies-
jährigen Schulabgänger nichts 
mehr davon haben: „Wir reißen 
die Altsubstanz ab und bauen für 
acht bis zehn Millionen Euro neu 
auf.“ Das beschlossen die Ratspoli-
tiker nach einer Besichtigung der 
Schule am Sportpark.

Außerdem erhalten die vier 
Grundschulen, die Gesamtschule 
und die Förderschule  ein Compu-
ternetzwerk, das zwei hauptamtli-
che Kräfte der Stadtverwaltung be-
treuen.

Stephanie Reese ist mit Note 1,4 die beste Abiturientin 2009 an der Kooperativen Gesamtschule Ronnenberg

ABITUR AN DER MARIE-CURIE-SCHULE

90 junge Leute freuen sich über die allgemeine Hochschulreife

Diese Schüler haben die allge-
meine Hochschulereife er-

reicht:
Marvin Abler, Marco Adel, Si-

mon Adel, Özlem Akbiyik, Leo-
nardo Apicella, Sümeyye Atase-
ven, Gözde Aylakci, Josephine 
Baxmann, Steffen Bergemann, 
Lena Besser, Sascha Beutnagel, 
Malte Blanck, Kristina Böhm, So-
phie Luise Boos, Sabah Boudchar, 
Jannick Busch, Katharina Butt-
kus, Patricia Eberhard, Jonny Ed-

ward, Ilya Elensky, Nebai Emba-
frash, Lexa Endewardt, Yves En-
gelschmidt, Anne Forgber, Chris-
tian Fuchs, Friederike Gatter-
mann, Tobias Geib, Sofie Gelzer, 
Katharina Glaubitz, Viola-Verena 
Greve, Maike Anja Haase, Verena 
Heine, Robin Höning, Manon 
Hübner, Andre Hußmann, Lilli 
Jackel, Joachim Janiak, Viola 
Karczewski, Irene Kehr, Lisa The-
resa Klang, Max Kleinhans, Tha-
bea Köppen, Felix Krause, Robert 

Felix Krause, Sarah Krolop, Hau-
ke Kuban, Tobias Kulisch, Keno 
Kunkel, Maren Lezius, Alina 
Matz, Lars Meier, Dorothea Men-
ne, Nils Meyer, Madlen Mo-
nien,Jan Simon Münchenberger, 
Felix Närmann, Annika Nitsche, 
Linda Noltemeyer, Kurosch Be-
nyamin Nowzohour, Vanessa Prä-
ger, Lisa Räger, Stephanie Reese, 
Anna Rehbein, Daniel Richter, 
Marcel Riemer, Julia Römmert, 
Malte Rosenboom, Daniel San-

der, Lea Schlichting, Rafael 
Schreeck, Philipp Schreibmüller, 
Carim Schwarz, Tabea Senger, 
Mykhaylo Simonosky, Katrin Sku-
bella, Laura Sonntag, Jonathan 
Stimpfle, Marie-Claire Struß, Da-
niela Sucker, Stephanie Szyma-
owski, Nina Tadje, Tino Tallowitz-
Mitzinger, Lukas Tenschert, Nils 
Walkowiak, Vincent Wegner, Kris-
tina Wetsch, Benjamin Wübbolt-
Gorbatenko, Gunnar Ziersch, 
Hans Zimmer, Malte Zurek.

Die Besten 
(von links): 
Tobias Kulisch,  
Tobias Geib, 
Anne Forgber, 
Annika 
Nitsche, Tino 
Tallowitz-Mit-
zinger, Lea 
Schlichting, 
Maike Haase, 
Nina Tadje, 
Sarah Krolop, 
Sophie Boos 
und Stephanie 
Reese.
Siegmund

Freie Wähler gründen jetzt 
einen eigenen Stadtverband

VON KERSTIN SIEGMUND

RONNENBERG. Die am 1. März in 
Ronnenberg gegründete Gruppe 
der Freien Wähler (FW) ist auf 
mehr als 20 Mitglieder angewach-
sen. „Damit haben wir unser erstes 
Teilziel erreicht“, sagt der frühere 
CDU-Ratsherr Torsten Jung, der 
jetzt einen FW-Stadtverband  ge-
gründet hat. „Wir haben den Grund-
stock gesetzt, um bei der Kommu-
nalwahl 2011 sowohl für den Rat 
der Stadt Ronnenberg als auch für 
die Regionsversammlung zu kan-
didieren“, sagt der Empelder. Jung 
führt jetzt den Stadtverband. Seine 
Stellvertreter sind Uwe-Rüdiger 
Prehn und Bernd Dörrie. Um die 
Finanzen kümmert sich Jürgen Lo-
renz, Schriftführerin ist Bettina 
Weide. Als Pressesprecher ist Ot-
fried Schrot aktiv. Beisitzer sind 
Thomas Nettelmann, Lukas Dröge-

meier, Michael Sennholz und Kars-
ten Ahrens. 

Als Arbeitssschwerpunkte ha-
ben sich die Freien Wähler  die Be-
reiche Wirtschaft und Arbeit, So-
ziales, Schule und Bildung, Finan-
zen, Umweltschutz sowie Sicher-
heit und Prävention gesetzt. In re-

gelmäßigen Abständen will der 
Stadtverband zum Bürgertreffen 
einladen. „Unser Ziel ist es, einen 
Ort der Begegnung und der direk-
ten Kommunikation zu schaffen, 
für die Probleme, Wünsche und 
konstruktive Kritik der Bürger“, 
sagt Jung.

Torsten Jung, Uwe-Rüdiger Prehn und Bernd Dörrie bilden Vorstand 

Der Vorstand (von 
links): Michael 
Sennholz, Karsten 
Ahrens, Uwe 
Rüdiger Prehn, 
Lutz Hillienhoff, 
Torsten Jung, 
Jürgen Lorenz, 
Bernd Dörrie, 
Hartmut Nitsche, 
Otfried Schrot 
und Thomas 
Nettelmann.

Die Kirche ist 
beim Stadtfest 
geöffnet
RONNENBERG. Der Gesang-
verein Concordia als ältester 
Verein der Stadt wird heute  
um 13 Uhr unter der Leitung 
von Alfons Schleinschock das 
Stadtfest an der Michaeliskir-
che musikalisch eröffnen. Be-
sucher dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches Musik-, 
Show- und Spieleprogramm 
bis zum späten Sonntagabend 
freuen. Unter anderem macht 
das Eon-Energiesparmobil auf 
dem Kirchplatz Station. Besu-
cher können dort an beiden 
Tagen von 11 bis 19 Uhr auf 
dem Energiemessfahrrad für 
einen guten Zweck in die Pe-
dale treten. 

Am Sonntag ab 11 Uhr hält 
Pastorin Sabine Bokies einen 
ökumenischen Gottesdienst 
auf der Bühne neben der Kir-
che. Das Gotteshaus ist an bei-
den Tagen von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. ker 

Künstlerin zeigt 
Gartenbilder
RONNENBERG. Die Empelder 
Künstlerin Carmen Repinski zeigt 
in der Michaeliskirche und im be-
nachbarten Gemeindehaus am 
Kirchhof 30 Acrylmalereien zum 
Thema Garten. Die Ausstellung ist 
Teil des Projekts Gartenregion 
2009, an dem sich die Kirchenge-
meinde beteiligt, und kann zum 
letzten Mal morgen von 14 bis 18 
Uhr angeschaut werden. ker

Konfirmanden 
melden sich an
BENTHE. Jungen und Mädchen,
die nach den Sommerferien in die 
siebte Klasse kommen und 2011 in
der Benther Kirche konfirmiert 
werden wollen, können sich am
Montag, 22. Juni, zum Konfirman-
denunterricht anmelden. Die In-
formationsgespräche für Eltern
und Kinder beginnen um 18 Uhr
im Gemeindehaus am Wallbrink 
5. Das Stammbuch sollte mitge-
bracht werden. ker


